
Festival der Pflege in Karlsruhe 

In diesem Jahr fand am 25.4.24 zum 

zweiten Mal das Festival der Pflege unter 

dem Motto "Pflege feiern - Zukunft 

gestalten" in Karlsruhe statt. Organisiert 

wurde es von Pulsnetz.de.  

Ca. 100 Teilnehmende aus verschiedenen 

Einrichtungen aus ganz Baden-

Württemberg reisten für diesen Tag nach 

Karlsruhe, um gemeinsam in Form von 

Workshops Pflege neu zu denken, zu 

netzwerken und die Pflege zu feiern.  

Von den Verbundshäusern der evangelischen 

Altenheimat Pflegeheim Sonnenfeld in 

Sachsenheim und Seniorenzentrum Spitalhof 

in Korntal-Münchingen machten wir (Martina 

Kroll (PHS), Christine Rau-Lehleuter (SHM) 

und Tamara Fohrer (SHM)) uns auf den Weg 

nach Karlsruhe.  

Während der Ankommensphase hatten die 

Teilnehmenden Gelegenheit, untereinander, 

aber auch mit der BGW und der AOK an ihren Info-Ständen in 

Austausch zu kommen. Am AOK Stand hatten die 

Teilnehmenden zudem die Möglichkeit, sich durch Radeln einen 

leckeren Smoothie zu mixen. 

 

 

 

 

Pulsnetz.de hat sich 

aus dem 2012 

gegründeten 

Arbeitskreis 

Gesundheit der 

Diakonie Baden und 

der BGW entwickelt. 

2017 kam die 

Diakonie 

Württemberg als 

Partner hinzu sowie 

2019 die AOK 

Baden-Württemberg. 



Im Workshop konnten die 

Teilnehmenden mitgebrachte 

Themen auf Blätter schreiben, die 

an Luftballons gebunden waren. 

Nachdem einige Themen gefunden 

waren, bildeten sich daraus 

Workshop-Gruppen, die dann gemeinsam die Themen mittels 

der 3D-Mapping Methode bearbeiteten. Dabei handelte es sich 

um Themen, die eine Herausforderung in der Pflege darstellen, 

wie beispielsweise sprachliche Barrieren, Selbstfürsorge, 

Ausfallmanagement, etc. Jeder Gruppe stand 

wie bereits im letzten Jahr ein Materialtisch zur 

Verfügung. Die Gruppen sollten anhand der 

Materialien die aktuelle Situation zu ihrem 

Thema abbilden. Danach wurde die Situation 

aus verschiedenen 

Perspektiven (Süden, 

Westen, Norden, Osten) 

betrachtet und jeweils die veränderte 

Wahrnehmung anhand von Fragestellungen 

notiert. Am Nachmittag war der Auftrag an 

die Gruppen, ihr Modell zu 

verändern und somit die 

Zukunft des Modells zu 

gestalten.  

Nach Abschluss der Veranstaltung machten 

wir uns müde, aber beseelt, inspiriert und motiviert auf den 

Heimweg.  
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